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Visionen über die Arbeit im Jahr 2030

Wie wird die Arbeitswelt im Jahr 2030 in der Region aussehen? Eine spannende Frage,

die sich vor allem für die heutigen Jugendlichen stellt, die dann diese Arbeitswelt aktiv

mitgestalten werden. Der Stadtentwicklungsverband Ulm/Neu-Ulm hat zu diesem

Thema einen Schülerwettbewerb ausgeschrieben.

Schon heute stellt sich für die Unternehmen die Frage, wie die Arbeitswelt in der Zukunft

aussehen wird. Wer auch künftig erfolgreich sein will, muss Entwicklungen verfolgen und

auch erahnen können. Gesellschaftliche Veränderungen, der demographische Wandel und

sich ändernde Lebenskonzepte werden die Arbeit der Zukunft genauso beeinflussen wie

Innovationen in Wissenschaft und Technik.

Um eine Vision der Arbeitswelt im Jahr 2030 geht es beim Schülerwettbewerb des

Stadtentwicklungsverbands Ulm/Neu-Ulm. „Wir möchten ganz konkret wissen, wie sich die

jungen Menschen die Arbeitswelt von morgen vorstellen“, erläutert Ulrike Sautter,

Wirtschaftsförderung der Stadt Ulm. Zur Teilnahme aufgerufen sind Schulen aus Ulm und

Neu-Ulm. Mit filmischen Mitteln oder einer szenischen Darstellung sollen sich Schülerinnen

und Schüler der Klassenstufen 8 – 10 und 11 – 13 mit dem Thema auseinandersetzen. Wie

werden die Arbeitsprozesse in den Unternehmen aussehen? Wie wird sich das Verhältnis

von Privat- und Berufsleben entwickeln? Wird es neue Formen des Zusammenlebens

geben? Wird sich die Aufgabenverteilung in der Familie ändern, ja, hat die Familie dann

überhaupt noch Bestand? Das sind Fragen, die im Rahmen des Wettbewerbs von den

Teilnehmern beantwortet werden sollen.

Die Ergebnisse werden im Rahmen des diesjährigen Frauenwirtschaftstages unter dem

Motto „Frau + Technik“ am 26. Oktober 2007 präsentiert. Die Gewinner in den beiden

Altersklassen dürfen sich auf Besuche im Funpark, einen Ausflug ins Technikmuseum

Stuttgart, einen Basketballworkshop, eine Fahrt mit dem Heißluftballon und Tickets für das

Roxy freuen. Die detaillierte Wettbewerbs-Ausschreibung kann bei Ulrike Sautter,

Wirtschaftsförderung der Stadt Ulm, unter der Rufnummer 0731/161-2366 oder per E-Mail

unter u.sautter@ulm.de angefordert werden. Anmeldeschluss ist bereits am 26. Juli 2007.

Für die Bearbeitung bleibt dann genügend Zeit: Die Projektergebnisse müssen bis zum 15.

Oktober 2007 beim Stadtentwicklungsverband Ulm/Neu-Ulm eingereicht werden.
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A n m e l d u n g :

Working in the year 2030 in Ulm/Neu-Ulm - Arbeitswelten heute und morgen

Schule:.................................................................................................................................

Gruppe I Gruppe II
Klasse: 8 – 10  Klasse 11 – 13 

Teilnehmer:
1...................................................... 2........................................................
3...................................................... 4........................................................
5...................................................... 6........................................................
7..................................................... 8........................................................

Wir möchten uns am Schülerwettbewerb mit folgendem Projektthema beteiligen:
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.............................................................................................................................................
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